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Konkurse — Faiiiites — Falliment!

Konkurseröffnungen -
(Sch. u K -G. 231 u. 232.)

(V. B.-G. v. 23. April 1920, Art. 29 u. 123.)

Die Gläubiger der Gemeinschuidner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stücke Anspruch machen, ' werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldsobeine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit..der Er*
Öffnung des Konkurses hört :gegenüber
dem Gemeinschuidner der Zinsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme' der
pfandversicherten, auf (Art. 209 SckKG).

Die Grundpfandgläubiger habeu ihre
Forderungen in Kapital. Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, alifällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkelten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, dieso Rechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
DIcnstbarkelten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
diugllch wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuidner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
ais Pfandgiäubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursainte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsreciit.

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandverschreihungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigcrversaminlungen ; können
aueh Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ouvertures de faiiiites
(L. P; 231 et 232.)

(O.T. F. du 23 avril 1920, Art 29 et 123.)

Les cröanciers du fallli et tous ceux qui
ont des revendications ä exercer sont
invitös ä produire, dans le dölai fixö pour
les productions, leurs cröances ou
revendications ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en origiual ou en copie authenti-
que. L'ouverturc de la faillite anrfite,
ä l'ögard du failli, le cours des intöräts
de toute cräance non garantle par gage
(art. 209 L. P.).

Les titulaires de cröances gäranties par
gage immobilier doivent anuoncer leurs
cröances en indiquant söparöment le
capital, les Intöröts et les frais, et dire
ögalement si le capital est dejä öcliu ou
dönoncö au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nöes sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont invitös ä produire
leurs droits ä l'office des faiiiites dans les
20 jours, en joiguant ä cctte production
les moyens de preuve qu'ils possödent,
en original ou en copie certifiöc conforme.
Les servitudes qui n'auront pas ötö an-
noncdes ne seront pas opposables ä un
acquereur de bonne foi de l'iinmeuhle
grevd, ü moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'aprös le code civil egalenient, pro-
duisent des effets dc nature rdelle müine
en l'absence d'inscription au registre
foncler.

Les ddbitcurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
le ddlai fixd pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des blens du failli,
en quaiitd do crdancicrs gagistes ou ä
quelque titre que ce soit, sont tenus de les
mettrc ä la disposition de l'office dans lc
ddlai fixe pour les productions, tous droits
niservds, faute de quoi, lis encourront les

peines prdvues par ia loi et seront ddchus
de leur droit de pröförcnce, en cas d'oniis-
sion inexcusable.

Les crdanciers gagistes et toutcs les

personnes qui döliennent des titres garantis
par uuc hypothöque sur ies lmmeubles du
faiili sont tenus de remettre leurs titres
ä l'office dans ic mfime ddiai.

Les codöbitcurs, cautions et autres
garants du faiiii ont lc droit d'assistcr
aux assemblies de criancicrs.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (34561)

Gemeinschuldner: Baumann, Eduard, von Basel, ehemals Restaurateur

zum «Widder», in Zürich 1, Widdergasso Nr. 8, derzeit wohnhaft
Langstrase 195, in Zürich' 5.

Konkurseröffnung: 4. November 1931;
Ersto Gläubigerversammlung: Dienstag, den 24. November 1931,

nachmittags 3 Uhr, im Restaurant zur «Kaufleuten» (Blauer Saal), in Zürich 1,

Pelikanstrasse 18.
Eingabefrist: Bis 18. Dezember 1931.

(Vergl. im übrigen Publikation im Amtsblatt des Kantons Zürich vom
17. November 1931!. Nr. 92).

Kt. Zürich Konkursamt Höngg (34531)
Gemeinschuidner: Müller, Fritz, geb. 1902, von Tbalbeim

(Zürich), Fensterfabrik, Bausebreinerei, in Unterengstringen (Zürich).
Konkurseröffnung: 7. Oktober 1931.
Summarisches Verfahren, Art; 231 Sch. u. K. Ges.
Eingabefrist: Bis 9. Dezember 1931.
Liegenschaften des Gemeinschuldners:

In Unterengstringen gelegen:
1. 'Ein Wohnhaus mit Autoremise und ein Werkstattanbau für Glaser, unter

Assek.-Nr. 166 für Fr. 110,000. — assekuriert,
nebst

zehn Aren 89 m5 Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und Wiesen im
Ebrist. •

2. Ein Holzlagerschuppen, unter Assek.-Nr. 165 für Fr. 15,000. — asse¬
kuriert,

•" nebst
fünf Aren 09 m5 Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und Wiesen im
Ebrist.

Zugehöranmerkung: laut Protokoll.

Kt. Zürich Konkursamt Schlieren (35932)
Gemeinschuidner: Landw. Gemeindeverein Stallikon, in

Stallikon.
Datum der Konkurseröffnung: 21. November 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 9. Dezember 1931,

nachmittags 3 Ubr, im Bureau des Konkursamtes Schlieren, in Schlieren.
N. B. Von den Gläubigern, die an der Gläubigerversammlung nicht teil¬

nehmen bzw. sieb nicht vertreten lassen und nicht bis zum 19.
Dezember 1931 etwas gegenteiliges berichten, wird angenommen, dass
sie mit einer evtl. vorzeitigen Verwertung (Freiharidverkauf oder
Steigerung) des Warenlagers lind des Mobiliars einverstanden sind.

Eingabefrist: Bis und mit 4. Januar 1932.

Kt. Bern Konkursamt Fruligen (3584)
Gemeinscbuldnerin: Schorno, geb. Rettenmund, Hedwig,

Frau, Hotel Doldenhorn, Kandersteg.
Datum der Konkurseröffnung: 19. November 1931, 9)4 Ubr.
Summarisches Verfahren, nach Art. 231 Sch. K. G., welches durchgeführt

wird, sofern nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das
ordentliche Verfahren begehrt und für die Kosten hinreichend Vorschuss
leistet.

Eingabefrist: Bis und mit 18. Dezember 1931.

Kt. Bern Konkursamt Schwarzenburg (3578)
Gemeinschuldner: Wenger, Hermann, Handel mit Motorfabrzeugen

und Fahrrädern und Betrieb einer Reparaturwerkstätte, Schwarzenburg, Gde.
Wahlern.

Datum der Konkurseröffnung durch Erkenntnis des Gerichtspräsidenten
von Schwarzenburg: 13. November 1931.

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 B. U.K. G.
Die Eingabefrist beginnt mit der Publikation und endigt mit dem 18.

Dezember 1931.

Kt. Solothurn Konkursdmt Solothurn (34861)
Gemeinschuldner: Späti-Weber, Max, Augusts, Schreinermeister,

Inhaber der Einzelfirma Max Späti, mechanische Bau- und Möbelschrcinerei,
von und in Solothurn.

Eigentümer folgender Grundstücke: Grundbuch Solothurn 'Nrn. 888
und 894.

Datum der Konkurseröffnung: 7. November 1931.
Summarisches Verfahren, Art 231 Sch. K. G.: Bewilligung 14. November

1931.
Eingabefrist: Bis und mit 10. Dezember 1931. Die Eingaben sind Wert

7. November 1931 zu berechnen.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (3565)
Gemeinschuldner: Ricci, Giuseppe, Baugeschäft, Restaurant z.

Kreuz, in Wettingen.
Datum der Konkurseröffnung: 1. Oktober 1931.
Erste Gläubigervcrsammlung: Montag, den 7. Dezember 1931, nachmittags

2)4 Uhr, im Gerichtssaal, in Baden.
Eingabefrist: Bis 28. Dezember 1931.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (3566)
Gemeinschuldner: Füglister, Josef, geb. 1901, elektrische

Installationen, von und in Spreitenbach.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Oktober 1931.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 Sch. K. G.

Eingabefrist: Bis 18. Dezember 1931.

Ct. de Vaud Office des faiiiites de Vevey (3585)
Failli: Margairaz, Henri, sables et graviers, ä Chailly s. Ciarens,

domiciliö & Blonay 8. Vevey.
Proprlßtaire des immeublcs riöre Montreux et Vevey.
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Date de l'ooverture do la faüllite: 3 novembre 1031, prononcö A nouveaa
le 21 novembre 1931.

Liquidation sommaire, art 231 L. P.
Dtiai pour lcs productions: 21 <36oembre 1931.

KoBokationsplau — Etat de collocatreo
(B.-G. 249, 250 u. 251.) {3L.P. 249, 250 et 251.)

Der orsprünglicie oder abgefederte L'&at d* coHocatian, original ou roctifii,
KoUakatlonsphra erwächst in Rechtskraft, ' posse en force, 5*äl n'est nttaque dans Jes

falls er nieht binnen zehn Tagen vor dem dix jours par unc action intentde devanl
Konkursgerichte angefochten wird. le juge qui a prononofi la failllte.

KL Zürich Konkursamt Thalwil (35381)

Im Konkurse über Lang, Jules, Kaufmann, im Schönen, Rüschlik-on, ;

liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt, zur
Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind bis zum 5. Dezember
1931 gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde.

KL Bern Konkarscurd Bern-Stadt (3579)
Neuauflage des Kollokationsplanes zufolge nachträglicher Eingaben.

Gemeinschuldnerin: Garage Monbijou A. G., in Bern.
Anfechtungrfrist: 8. Dezember 1931.

Kt. Bern Konkursand Saanen (3580)
Gemeinschuldnerin: S c h m i d-Port-nier, Mathilde, Handlung,

Saanen.
Summarisches Verfahren.
Auflage des Kollokationsplans, Lastenverzeichnisses und Inventars.
Anfechtungsfrist: Bis und mit '8. Dezember 1931.

CL de Fribourg Office des failliles de la Broye, ä Eslavayer (3560)

Failli: Weissbaum, Joseph, aubergiste, k Fötigny.
L'6tat do collocation des crdanciers de la faillite susindiqu^e peut 6tre

consults ä POffice des FaITl:tes. Les actions en contestation de 1'eta't de
collocation doivent ötre introduites dans les dix jours ä dater de cette
publication. Sinon, l'Stat de collocation sera considSrS commc accepts.

Ct. de Fribourg Office des faiüücs de la Sarine, ä Fribourg (3567)

Failli: CISment, Paul, moulin, A Estavayer le Gibloux.
DSlai pour intenter action en oppoätkra: IQ jours.

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadl (3548)
Im Konkurse über Zerr-Muhlethaler, Canaille, Basel, liegen

das Inventar mit der Ausscheidung der Kompeten^gcgenstände sowie der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt zur Einsicht
anf. Beschwerden gegen Inventur und Kompetenzaussbheidimg sind bei der
Aufsichtsbehörde fiber das Konkursamt, Klagen auf Anfechtung des Kollo-
kaüonsplanes beim 'Svllgericht anhängig zu machen, beides innert 10 Tagen
von der Bekanntmachung an, widrigenfalls der Kol 1okationsplan und die
Kompetenzansschtidnng als anerkannt betrachtet würden.

Kl. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadl (3595)
Gomeänschnldnerän: «AKA» S'eiden Aktiengesellschaft

(SociStS Anonyme Soie «AKA») (<AKA* Silk Limited),
Basel.

Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

KL Basel-Land Konkurscrmf Binningen (3582)
Im Konkurse A c k e rma n n - M e y er, Josef, Schreinenneister, in

Neu-Allschwil, bzw. dessen heimgeschlagene Verlassenschaft, liegt den
beteiligten Gläubigern der Kollokationsplan, sowie das Inventar mit Ausscheidung

der Kompetenzgegenstände und den Vormerkungen der Eigentumsansprachen

mit den Verfügungen des Konkursamtes Binningen während 10
Tagen zur Einsicht auf.

Einsprachen gegen den Kollokationsplan sind beim Bezirksgericht in
Arlesheim und Beschwerden gegen das Inventar mit den Verfügungen des
Konkursamtes, bei der Aufsichtsbehörde über Schuldbetreibung und Konkurs

in Liestal .anzubringen, beides innert 10 Tagen von dieser Bekanntmachung

an.

Kt. SL Gallen Konkursaird Unlerrkeinicd in St. Margrethen (3586)
Rellekaiiensplan- und Inventar-Auf läge.

Art. 249—251 Sch. K. G.

Im Konkurse über Fuchs, Jos of, von Schwarzenberg und liuzern,
Gastwirt z. Linde, in St. Margrethen, liegen Kollokationsplan und Inventar
den beteiligten Gläubigern ab 3. bis und mit 12. Dezember 1931 beim
Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung sind innert der zehntägigen Auflagefrist
gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls Anerkennung angenommen wird.

Kt. Graubünden Konkursami Klosters (3568)
Auflegung des Kollokationsplanes und Inventars.

Im Konkurse Vogel, Leo, Blumengeschäft, Klosters, hegen der
Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigem beim Konkursamt
Klosters zur Einsicht anf.

Anfechtungsfrist: Binnen 10 Tagen seit der Öffentlichen Bekanntmachung
im Kantonsamtsblatt und Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Wenn der Kollokationsplan und das Inventar innert der genannten FriBt
nicht angefochten werden, betrachtet man dieselben als anerkannt

Die zweite Gläubigerversammlung in diesem Konkurse findet, den 5. Ja^
nuar 1932, nachmittags 2 Uhr, im Gemeindehaus Rhätia, Klos'tcrs-Platz,
Btatt

Kt. Aargau Konkursamt Aarau (3569)
Gemeinschuldner: Müller, Hermann, mechanische Strickerei, in

JSuhr.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind bis 8. Dezember 1931 beim
Bezirksgericht Aarau anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde.

28. XI. 1931

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 2S0.) <L. P. 2X0.)

Falb nicht binnen zetm Tagen ein La iaMte sera cl6tur£e fante par les
G&ubiger die DurchfflVu-ang des Konkurs- -cröanciers de teclamer dans lcs dix jours
Verfahrens begehrt und für dio Kosten l'application de la procedure cn matiüre
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de failläte et d'en nvancer les frais.
Verfahren geschlossen.

1

KL Zürich Konkursamt lUesback^Zürich (3596)
Ueber Hellberger, "Walter, geb. 1899, von Bözen (Aargau), Du-

fourstrasse 107, Zürich 8, gewesener Inhaber der Firma Walter Heuberger,
Elektro-Medizin, Pelikanstrasse 6, Zürich 1, ist mit Verfügung des Konkurs-
richters des Bezirksgerichtes Zürich vom 6. November 1931 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung desselben Richters am 17.
November 1931 mangels Aktiven wieder eingestellt worden

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 8. Dezember 1931 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen
hinreichenden Vorscfeuss Jeiset, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

KL Zürich Konkursamt JJnizrstness-Zürbdk (3587)
Gremeinschuldöeria: Aktiengesellschaft, für Faser- und

Zellstoff, Wintertburerstraeae 60, in Zürich 6.
Datum der Konkurseröffnung: 6. November 1931.
Datum der EnreteRragsverfügwng: BS. November 1981.

Sofern nicht ein Gläubiger Ins zum 8. Dexesaber 19S1 die Durchführung
des Konkurses begehrt und für die Kosten desselben «inen Vorschuss von
Fr. 400. — leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Neuchätel Ojfice des failliles de Neuchälel (3570)
La liquidation par voie de faillite ouverte contre DIPaolo,Loreto,

ci-devant dndma Palace et Cintina ThSitre, ä Neuchätel, par ordonnance
rendue le 7 mai 1931 par le president du Tribunal I a Ate, onsufte de «OHOta-
tation de ddfaut d'&ctif, fiaspead-ue le 17 novembre 1931 par decision du
juge de la faillite.

Si aueun cteancier ne demande d'ici au 8 ddeembre 1931 inclusivement
la continuation de la liquidation, en faisartt Tavanoe de frais nScessaire, la
faillite sera clöttrröe.

Neuchätel, le 24 novembre 1931. Office des Faillites:
Le pn&posö: A. Hummel.

Yerleilungslisle und Schlussrcchwiag — Tableau de dislribaliou cl compie final
(B.-G. 263). -tL. P. 263.)

Kt. Bern Konkursamt Thun (3581)
-Gemein Schuldner: Eg Ii, Jakob, Schuhband lang an der Hauptgasse

in Thun.
AnJechtungsfrist: Bis und m?t dem 8. Dezember 1931.

Thun, den 25. November 193L konkursamt Thi*u
Kuaz.

Kt. GraubÜTiden Konkursamt Klosters (3571)
Verteilungsliste und Schlussrechnung Im Konkurse fiber Stefger-

1 König, Max, zum Hirschen, in Semens, liegen ab 3D. November 1931,
den Beteiligten zur Einsicht auL

Anfeehtungsfrist: Bis 11. Dezember 1931.

ScUkiss des Konkursverfahrens — Oütare de Ja faffite
(B.-G. 26SJ) <1.. P. 2683

CL de Berne Offöoe des faillites de Caurtelurg (3597)
FaiUi: Gl ov annum!, Clsar, entrepreneur, A Vüleret.
Date de Ja clßture: "23 novembre 1931.

CL de Berne Office des faWiles de Cewlelarg (3598)
Failli: von Burg, Joseph, ouTtivatetrr öt aubergiste, bot la mon-

tagne du droit de St-Imier.
Date de la clötnre: '26 novembre 1931.

KL Luzern Konkursamt Schüpfheim (3572)
Das Konkursverfahren über Saber, Samuel, Gmemwerch, Schüpfheim,

1st dnreh Verfügung des Amtsgerichtgnfisldenten von Enflebuch vom
24. November 1931, als geschlossen erklärt worden.

CL de Vaud Ojfice des failliles cTAigle (3539)
La liquidation de la faillite de Vaudroz, Robert, Hötel du Midi,

A Aigle, a dtö clöturde par ordonnance du 16 novembre 1931.

Ct. de Vaud Ärrondissemenl de Lausanne (3583)
Dans son audience du 10 novembre 1931, le president du Tribunal civil

du district de Lausanne -a prononcA la el&turo des taiUftes de:
1. Bossi et Cie., tins, Avenue Dickens 1, ä Lausanne.
2. Blanc, Glga, couture, Rue du Lion <dGr 3, A La-usanoe, Privation

des droits civiques: 6 mois.
3. Baudrocco, Igino, entrepreneur, k Renens. Privation des droitB

civiques: 1 annöe.
4. Fabrossal, fabrique de brosses ine'talllqucs S.A., A Renens.
5. Muller, Otto, Spicerie, Hameau de Montoic, A Lausanne.
6. Mettrai, Albert, pfere, • Chemin des Fleurettes 26, A Lausanne.

Privation des droits civiques: 1 annde.
7. Zanoli, Louise, Escaliers du Grand Pont 1, A Lausanne.

Le prfjposö: E. Pftet.

Ct. de Vaud Ärrondissemenl de Vevey (3588)
La liquidation de la faillite de Grog «uz, Charles', couturier, Rue

du TMätre, A Vevcy, a et6 clöturöe par ordonnance du 17 novembre 1931.

Widerruf des Konkurses — Ilevocatien de la iailhic
(B.-G. 195, 196 und 317..) <L. E. 195, 196 «t .817.)

Ct. de Genfcve Tribunal de premiere instance de Genbve (3601)
Par jugement du 26 novembre 1931, le Tribunal a prononcö fa. revocation

de la faillite de la sociötd cn nom colectif Zu-ccolo & Kochet,
negotiants, ci-devant Rne du Vteux Billard 24, A Genfeve.

La ddbitrice a dtö r6tint6gr6e danB la libre dispomtion de ses bienB.
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Konkmsstdgcrungerr — Veate ans. enchires pufriiqnes apres faillite
(K-G. 257v> (L. P. Z57J

Kt., Zürich Konkursamt Biilach (34291)

Zweite konkursamttiche LfegenschaftensteJgernng.

Aus dem Konkurse der Eisonbahnerbaugenossensehaft
B ü 1 a c h mit Sitz in Bülaeh, gelangt deren Liegenschaft Mittwoch, den
16. Dezember 1931, nachmittags 2 Uhr, im Gasthof zum «Kopf» in Bülaeh
auf zweite öffentliche Steigerung, an welcher Zusage erfolgt:

Im Bergli zu Bülaeh gelegen:
12 Wohnhäuser,, unter Nrn. 770, 772, 774, 776, 778, 780, 782, 784, 786,

788, 790, 792 zusammen für Fr. 378,400.— brandversiehert, Sehätzungsjahr
1920,

nebst
zirka 85 Aren 80 Quadratmeter Gebäudegrundfläche, Hofraum, Gemüsegarten

und Strassengebiet. Vormerkung laut Protokoll.
Die Häusergruppe kommt samthaft auf die Gant.

Konkursamtlicho Schätzung: Fr. 270,000. —.
Höchstangebot an der ersten Steigerung: Fr. 220,000. —.

Der Ersteigerer hak unmittelbar vor dem Zuschlag an die Kaufsumme
Fr. 3000. — bar zu- bezahlen.

Im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen und das Lastenver-
zeiehnis verwiesen, die beim unterzeichneten, Konkuisamt zur Einsicht
aufliegen

Bülaeh, am 12. November 1931.
Konirursamt Bülaeh:
Otto Haag, Notar.

KL Schafihausen Konkursamt Siein <l Rh.

Konkursamtliche Steigerung.

Stein 3l Rh,, den 25. November 1931.
Konkursamt Stein a. Rh.

Lieget» chaftsverWertungen- im Pländungs- und Pfandrerwertungsmfaiaen
(L Stelgerung)

Realisation des Immeubles dans la procedure de la salsfe

et de la realisation de gage (Tre ench£re)
Par la pr&sente, le& ertenders gpgistea

et les titnlaires de charges foneüres sont
sommte de produlre k l'office soussignd,
dans le dla fixd poor les productions,
leurs droits sur l'tmmeuble, notamment
leurs reclamations düntäräts et de Irais,
et de faire savoir en- mSme temps si la,
creance en capital est döjä debue ou dd-
noncäe an remboursement, le cas tebtent
pour quel montant et pour quelle date.
Les droits non annoncds dans ce ddlai
seront exclus de la repartition, pour au-
tant qir'lls ne sont pas constatfe par les

regfetres publics.
Devront Ätre annoncdes dans le mkme

ddlai toutea les servitudes qui out pris
naissanca avant 1912 saus /empire du
droit cantonal and en et qui n'ontpas
encore dtd Inscrites dans les registres publics^
Les servitudes non annoncdes ne seront pas
opposables k l'acqudreur de bonne foi
de I'immenble k moin que d'aprds le code
dvil suisse elles ne produisent des effets
de nature r(Seile mtme en l'absence d'ins-
cription au registra ioncier.

Ea ergeht hiermit an die Pfandgläubiger
und Grundlastberecbtlgten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsamt
binnen der Eingabefrist Ibre Ansprüche
an dem Grundstück insbesondere auch
für Zinsen und Kosten anzumelden und
gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündet
sei, allfälllg für welchen Betrag und auf
welchen Termin. Innert der Frist, nicht
angemeldete Ansprüche sind, soweit sie
nicht durch die öffentlichen Bücher
festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis

der Verwertung ausgeschlossen.
Innert der gleichen Frist sind auch alle

Dienstbarkeiten, anzumelden, welche vor
1912 unter dem früheren kantonalen Rechte
begründet und noch nicht in die öffentlichen

Bücher eingetragen worden sind.
Soweit sie nicht angemeldet werden, können

sie einem gutgläubigen Erwerber des
Grundstückes gegenüber nicht mehr
geltend gemacht werden, sofern sie nicht nach
den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches
auch ohne Eintragung Im Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Kt. Zürich (3574®)

(3589)

Für Rechnung der Konkursmasse; Boss hard, Job., Möbelfabrik,
Hemisbofcn, werden Samstag, den 19. Dezember 1931, von nachmittagB
1 Uhr an,, in Hemiebefen, ölüentüeh gegen. Barzahlung versteigert:

1 Hobelmaschine 89 mm breit, mit. Elektromotor, 1 Bandschleifmaschine
mit Elektromotor, 1 Wandkettcnstemmmaschine, 1 Hobelmesserschleif-
masehiae, 1 Langtocha-pparat, 1 Bandsägefeifmasehine, 1 Zinggeaapparat,
1 Falakepf, 1 Fäker,, 1 Schleifstein,. 1 Stossapparat, 1 Kröpflade, 6 Feurnier-
böeke mit Zulagen, 1 Leimofen, 15 Kantenzwingen, 40 Schraubenzwimgen,
kleiner 14 dito- trage, 9 Hobelbänke, 8 Werkzeugkasten mit Inhalt, 24 Hand-
sägen* diverse Werkzeuge, Kehlmesser, Sägehlätter, 1 Sack Kreide, 2 Säeko
Pora, Beize? Matierpolitur, Hoehglanzpolitur, Maschinenöl, Konsistenzfett,
Nägel, Schrauben, Sebubriege], Schlössh, Garnituren Mcssmgbeschläge, ca.
80 m2 Nussbaum-, Birken-, Ahorn-Fourniere-, 25 Bund Okomd Spercholz
trocken verleimt,, 1 Block Nusebaorm-, 2 Block Tannen-, 1 Block Buchen-
Bretter, 23 Absperrplatten, 20 Spcrrfournicre, 10 Bund Absperrfourniere,
zugeschnittenes Buchenholz für 12 Bettladen, dito für 1 Nussbaum-Schlaf-
zimmer, Abfallholz, 1 Spaltstoek, 1 Polsterstuhl, 1 Kassajournal,
Briefordner, 1 Schreibmaschine Smith Premier, 1 Rechenmaschine «Demas», 4
Böckli, nebst verschiedenen hier nieht aufgeführten Gegenständen.

Ferner: 1 Holzlager in Sperrholz-, trocken verleimt, 3, 4 und 5 mm, ca.
828 m2, Erlen, Tannen, Föhren, Birnbaum, Ahorn, Birken, Buchen, Eichen,
und Nussbaumholz, geschnitten, 500 Garnituren Bcttladenbeschläge, 2000
BcttTad'enwfnkel, Sehatzung des Holzlagers Fr. 6661.70, dieses wird nur
en bloe verkauft. Schriftliche Offerten hiefür können eingegeben werden
und werden an der Steigerung berücksichtigt.

Kt. St. Gallen Konkursamt Neutoggeriburg in Lichlensteig (3573)

Konkurssteigerungen.
Zweite Liegensehaftssteigerung.

Gemeinsehutdner: Hess, Konrad, jun., Sägerei und Mühle z. «FeH-
miihle», WaltwiL

Ganttag: Montag, den 28. Dezember 1931, nachmittags 314 Uhr.
Gantlokal: Hotel «Stefani». (Saal), Wattwü.
Auflage der Steigerungsbedingungen; "Vom 12. bis und mit 21. Dezember

1931.
Grundpfand;

I. Liegenschaft zur «Feldmühle», Wattwik
1. Wohnhaus mit Mühlo unter Nr. 1638 in der H. Klasse assek. Fr. 43*800.
2. Werkstätte mit Stallung und Keller unter Nr. 1639 assek. Fr. 10,000.
3. Sägerei unter Nr. 1640 assek. Fr. 23,800.—.
4. Waschhaus nrrfc Keller unter Nr. 1700 assek. Fr. 6000. —.
5. BretterM-tta unter Nr. 1'736 assek. Fr. 6200. —.
6. Wagenschopf unter Nr. 2119 assek. IV. 4000.—.
7. Schieberschopf mit Hiilinerhatisanbau unter Nr. 2363 assek. Fr. 490.—.
8. Magazinanbau unter Nr. 2413 assek. Fr. 2Q00. —.
9. Gebäudegrundfläche 11 a 01 m2.

10. Hofraum und Garten- 8 a 58 m}.
11. Sägereiplatz 4t aSSmA
12. Wiese 35 a 42 m2.
13. Wald 92a 75 m2.
14. Oeffcntlieher Fuss- und Fahrweg 10 a 12 m2.
15. Bach 20 a 06 m2.
16. Wald im vordem Lech 14 a 99 m2.
17. Stauwcilier im vordem Loeh 12 a.
13. WiesTand beim Kapffelaen 5 a.
19. Wald inkl. Felsen b. Kapffelscn 301 a.
20. Bäche beim Kapffelscn. 8 a 24 m2.
21. Wasserreehtskataster 34 P. S'.

22. Masrhinelle Zugchör laut Verzeichnis.
Schätzungssumme: Fr. 70,000.—.
Höchstangebot an erster Steigerung: Fr. 69,200.—.

II. Ein Waldstück im Bleien, Hemberg, ca. 50 a messend.

Schatzungsumme: Fr. 4000.—.
Höchstangebot an erster Steigerung: Fr. 3100.—.

Im übrigen wird auf Art. 257—259Sch.K. G. und Art. 71 ff. K. V., sowie
auf Art. 130 ff. V. Z. G. verwiesen.

Lichtensteig, den 25. November 1931.

Konkursamt Neutoggenhurg.

Betreibungsamt Zürich S

Grundpfandverwertung. — I. Steigerung.

Schuldnerin: Genossenschaft Sempervivum, mit Sitz Fran-
münsterstrasse 14, in Zürieh 1.

Pfandeigentiimerin; Dieselbe.
Ganttag: Montag, den 11. Januar 1932, naehmittags 4 Uhr.
Gantlokal: Restaurant «Sehützenhaus Rehalp», Forehstrasse 395,

Zürich 8.
Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 30. Dezember 1931 an.
Eingabefrist: Bis 18. Dezember 1931.
Grundpfand: Laut Auszug aus dem Grundprotokoll Hirslanden 14 pg. 597.

Plan 18. Kat Nr. 2682.

1. Ein Wohnhaus an der Forehstrasse Nr. 370 unter Nr. 1222 für
Fr. 120,000. — assekuriert.

2. Fünf Aren 34,2 m* Gebändegrundfläehe, Hofranm und Garten an
der Forchstrasse, in Hirslanden-Zürieh 8, gelegen.

Grenzen nnd Grunddienstbarkeiten laut GrandprotokolL
Betreibungsamtliche Schätzung von Ziff. 1 und 2: Fr. 120,000.—.
Der Erwerber hat an der Steigerung unmittelbar vor dem Zuseblage auf

Abrechnung am Kaufpreis Fr. 1000; — bar zu bezahlen; im übrigen wird auf
die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Zürich, den 28. November 1931. BetreibiHigsaint Zürich 8:
Ed. Aeppli.

Nachlassverträfle — Concordats — Concorslati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295—297 und 300.)

Sursis contordataire et appel anx creantfers
(L.P. 295—297 et 30(X>

Den aachhenannten Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,,
dass sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhzndhiugen über den Naehlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Eine Glaubtgeryrnamg-nlong 1st auf den
uunten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les ddbtteurs ei-aprSs ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les: ertenefers sent invites ä produire
leurs creances auprös du eommissaire dans
le ddiai fixd pour les productions sous
peine d'ttre excius des deliberations
relatives au concordat.

Uno assemble des creanciers est con-
voqute pour la date Indiqudc ci-dessuus-
Les crtenciers penvent prendre connais-
sance des piüces pendant les dix jours qui
precedent l'assemblde.

Moratorfa pel concordat» e invito ai creditori d'Inslnuare f loro credit!
(L. E. 295—297 e 300.)

I debitor! qui sotto commati bann» ottenato una moratoria di due nesi.
I creditori sono invitati ad insinuare i loro crediti presso il commissario nd termlne

stabilito per le insinuazfonr. sotto pena d"essere esclusi dalle deliberaziom relative al
concordats.

E radetta un'adunanza di creditori per ta data Iudicata qui sotto. I creditori possorto
csamraare gli atti nei dieci giorai ehe precedono I'adunanza.

Kt. Luzern Amlsgerichlspräsiderü von Luzern-Land in Kriens (3575)

Schuldner: Krieger, Anton, Gärtnermeister, Ebikon.
Datum der Stundungsbewilligung: 20. November 1931.-
Sachwalter: Louis Bannwart, i. Firma Louis Bannwart & Co., Inkasso-

tutd Sachwaltcrburcau, Hirschcnplatz 7, Luzern.
Eingabefrist: Bis und mit 18. Dezember 1931.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen (Wert 20t
November 1931) innert dor Eingabefrist heim Sachwalter anzumelden.

Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 6. Januar 1932, nachmittags
J43 Uhr, im Hotel z. «WUdenmann», Bahnhofstrasse 30; m Luzera.

Frist zur Einsicht der Akten: Vom 26. Dezember 1931 an im Bureau
des Sachwalters.

Kt. Aargau Bezirksgericht Bremgarlen (34011)

Schuldner: Thüler, Fritz, Comestibles, in Wohlen.
Datum der Stundungebewilligung: Bcscbhiss des Bezirksgerichts

Bremgarten vom 7. November 1931.
Sachwalter: A. Schmidli, Notar, in Wohlen (Aargau).
Eingabefrist: Bis und mit 4. Dezember 1931, schriftlich beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Freitag, den 18. Dezember 1931, vormittags

11 Uhr, im Geriehtssaah in Bremgarten.
Aktenauflager Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im

Bureau des Saehwalters.



2548 — fr 278 28, XI. 1931

Ct. del Tleltu» Ufficio dei fallimentl dl Mendrisio (3590)-,
Debitore: Pedroli, Walter, fu Paolo, Mendrisio.
Data del decreto: 18 novembre 1931.
Commissario: Avv. G. Catenazzi, Mendrisio.
Termine per la notifies. dei crediti: 17 dicembre 1931 j colla coimninatoria

ehe, in caso di omissione, i 'ereditori non avranno diritto di voto nelle
deliberazioni relative al concordato. ' '

Adunanza dei ereditori: 114 genuaio 1932, alle ore 9 A ant., in
Mendrisio, presso l'Ufficio Esecuzione e Fallimenti, Mendrisio.

Esame degli atti: A partire dal 23 dicembre 1931, presso il eommissario '

del concordato, Avv. G. Catenazzi, uff., Mendrisio.

Ct. de Neuchätel Tribunal civil de Boudry (3544s)
Däbiteur: Glauser, Jean, restaurateur, Champ-du-Moulin

(Neuchätel).

Date du jugement accordant le sursis: 3 novembre 1931.
^

•Commissairo au sursis: Me Louis Defilla, avocat, Neuchätel.
Dälai pour les productions: 11 därembre 1931.
Assemble des cräanciers: Lundi 28 dicembre 1931, ä 14 heures, ä

Boudry, Hötel de Ville, Salle du Tribuna1
Les cräaneiers pourront prendre connaissance des piöces en l'Etude du

Commissaire, 7, Rue du Träsor, Neuchätel, dös le 18 decembre 1931.

Verlängerung der Nachlassstundung — Prolongation du sursis concordatalre
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Ct. de Neuehätel Tribunal civil de La Chaux-de-Fonds (35001)
Par däcision du 17 novembre 1931 le Tribunal civil de La Chaux-de-

Fonds a prolongö jusqu'au 15 fävrier 1931 le sursis concordataire accordö
ä Meylan, Eugöne, fabricant d'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds.'

L'assembläe d^ cräanciers du 25 novembre 1931 est reportäe au mardi
26 janvier 1932, ä 14 heures, ä. l'Hötel Judiciaire, salle des Prud'hommes,
Rue Läopold Robert 3, ä La Chaux-de-Fonds.

Les cröanciers peuvent prendre connaissance des piöces en l'ätude du
commissaire dös le 16 janvier 1932.

La Chaux-de-Fonds, le 18 novembre 1931.

Le eomraissaire au sursis:
Jean Payot, avocat.

Verhandlung über den Naehlassvertrag
(B.-G. 304 und 317.)

Deliberation sur l'homologatlon de concordat
(L.P. 304 et 317.)

Die Gläubiger können Ihre Einwendun- Les opposants au concordat peuvent
gen gegen den Nachlassvertrag in der se präsenter ä l'audience pour faire valou
Verhandlung anbringen. leurs moyens d'opposition.

Ct. de Frlbourg President dn tribunal de la Broye (3576)
ä Eslavayer-te-Lac

Döbiteur: Weissbaum, Joseph, ci-devant aubergiste, ä Fötigny.
Jour, heure et lieu de l'audience: Lundi 30 npvembre 1931, ä 11 heures

du jour, ä la Salle du Tribunal, ä Estavayer-le-Lac.
Les opposants au concordat peuvent se präsenter ä l'audience pour

faire valoir leurs moyens d'opposition.

Kt. Thurgau Bezirksgerichtskanzlei Weinjelden (3599)
Den Gläubigern des Ltithi, Alfred, Vieh- und Pferdehändler, in

Weinfelden, wird hiermit angezeigt, dass die Verhandlung über den vom
Schuldner proponierten Nachlassvertrag Samstag, den 12. Dezember 1931,
vormittags 8 Uhr, vor Bezirksgericht Weinfelden (Rathaus), stattfindet.

Einwendungen gegen den Nachlassvertrag können am Gerichtstag noch
geltend gemacht werden.

Frauenfeld, den 25. November 1931.

Gerichtskanzlei Weinfelden.

Ct. de Genöve Tribunal de premibe instance de Geneve (3600)
Däbitrice: Sociätö anonyme S a v s a S. A., importation et vente d'au-

tomobiles, Rue Barton 3, ä Genöve.
Jour, heure et lieu de l'audience: Mercredi 2 däcembre 1931, ä 9 hs.,

ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2* cour, 1er ätage,
salle A.

Bestätigung des Naehlassvertrages — Homologation du concordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Oberloggenburg in Neu St. Johann (3591)
Das Bezirksgericht Obertoggenburg hat mit Entscheid vom 25.

November 1931 dem von der Einzelfirma Kläui, Ernst, von Winterthur,
Schuhfabrik «Tossa» in Kappel, auf der Grundlage eines Abfindungstreffnisses

von 30 % abgeschlossenen Nachlassvertrag die Bestätigung erteilt.
Neu St. Johann, den 26. November 1931.

Bezirksgeriehtskanzlei Obertoggenburg.

Verschiedenes - Divers
Kt. Bern Bichlerami II Biel (3591)

Nachlassstundungsgesuch.

Senn, Ernst, Wirt zum «coq d'or», Bahnhofstrasse 25, Biel, hat dem
Richteramt H Biel ein Nachlassstundungsgesuch eingereicht.

Termin zur Einvernahme des Gesuchstellers und Behandlung des
Gesuches ist angesetzt auf 1. Dezember 1931, um 15 Uhr, vor Richteramt II,
Biel.

Die Gläubiger des Senn können ihre Einwendungen gegen die Nachlass-
Btundung nur schriftlich einreichen bis und mit 30. November 1931.

Biel, den 25. November 1931.

Riehteramt II Biel,
Der Gerichtspräsident II als erstinstanzlicher Nachlassrichter:

Ludwig.

Kt. Bern Richterami II Biel (3592)
Nachlassstundungsgesuch.

Die Aktiengesellschaft Sociätö Immobiliöre de l'ancien
Hötel Central, Biel, hat dem Riehteramt II Biel ein Naehlassstundungs-
gesueh eingereicht.

Termin zur Einvernahme der Gesuchstelierin .und Behandlung des
Gesuches ist angesetzt auf 1. Dezember 1931, um 15 Uhr, vor Richteramt II
Biel.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Nachlassstundung
nur schriftlich einreichen bis und mit 30. November 1931.

Biel, den 25. November 1931.
Richteramt II Biel,

Der Gerichtspräsident II als erstinstanzlicher Nachlassrichter:
Ludwig.

•Kt. Luzern Amtsgerichlspräsidenl von Willisau in Elliswil (3577)

Der Amtsgerichtspräsident von Willisau als Konkursrichter
in betreff Sachen der

Mechanischen Werkstätte A. G., in Willisau,
betreffend

Aufschiebung der Konkurseröffnung nach Art. 657 O. R.

in Anwendung von Art. 657 Abs. 3 0. R. und § 4 b Z. P. 0.
erkennt:

1. Der Mechanischen Werkstätte A. G., Willisau, sei zur Sanierung ihrer
Verhältnisse eine Stundung von 3 Monaten bewilligt.

2. Während dieser Zeit ist die Anhebung und Fortsetzung von Betreibungen
gegen die Schuldnerin eingestellt.

3. Als Kurator ist ernannt: Herr Frz. Moser, Rechtsanwalt, Willisau.
4. Der gesamte Geschäftsbetrieb der'Schuldnerin ist unter die Aufsicht des

Kurators gestellt, welcher namentlich für die Ueberwachung der
Geschäfte, die Sicherung des Vermögens und die möglichste Klärung des
Aktiv- und Passivbestandes der Schuldnerin sorgt und alles nötige
verordnet.

5. Der Kurator ist beauftragt, die Vermögensbilanz zu überprüfen und
Bericht über die Geschäftsführung vorzulegen.

6. Sämtliche Rechtshandlungen der Organe der Schuldnerin sind der
Genehmigung und im Falle der Schriftlichkeit der Gegenzeichnung des
Kurators zu unterstellen.

7. Der Schuldnerin ist untersagt, während der Dauer des Moratoriums
irgendwelche Verbindlichkeiten, die sie vor dem heutigen Tage
eingegangen ist, zu tilgen.

8. Sämtliche eingehende Gelder sind, soweit sie nicht für die laufende
Geschäftsführung benötigt werden, auf ein Sparkonto der Kantonalbank'
Luzern anzulegen.

9. Die Veräusserung und grundpfandliehe Belastung der Liegensehaft der
Schuldnerin ist nur mit ausdrücklicher Bewilligung des Richters auf
Antrag des Kurators gestattet.

10. Der Entscheid ist der Schuldnerschaft, dein Betreibungsamt Willisau-
Stadt und dem Kurator zuzustellen und im Ingress und Dispositiv durch
den Kufator im Luzerner Kantonsblatt und im Schweizerischen
Handelsamtsblatt zu publizieren.
Ettiswil, den 21. November 1931.

Der Amtsgeriehtspräsident von Willisau:
Felber.

Obige Abschrift mit dem Originalerkenntnis übereinstimmend befunden:
' * "W i 11 i s a u ; den 24.' November 1931.

Gerichtsschreiberstellvertreter:
Schal ler.

Handelsregister — Registre da commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Parfumerieprodukte usw. — 1931. 23. November. Unter der Firma

Karva A.-G. (Karva S. A.) hat sich, mit Sitz in Zürich und auf unbeschränkte
Dauer, am 17. November 1931 eine Aktiengesellsehaftgebildet. Ihr Zweck
ist die Fabrikation und der Vertrieb von Parfumerie-Produkten, kosmetischen
Präparaten, aetherischen Oelen, Seifen und Toilettenartikeln. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 10,000, eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien
zu Fr. 100. Es können auch Zertifikate über eine Mehrzahl von Aktien
ausgegeben werden. Als offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. Der aus einem oder mehreren
Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen;
er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen,
welche zur Firmazeichnung befugt sein sollen und setzt die Art und Form der
Zeichnung fest. Einziger Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist zurzeit
Carlos Freisz, Kaufmann, von St. Gallen, in Zürich. Als Direktorin, ebenfalls

mit Einzelunterschrift, ist ernannt Else Freisz, geb. Miol, von St. Gallen,
in Zürich 6. Geschäflslokal: Büchnerstrasse 4, Zürich 6.

Bern — Berne — Berna
Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenlal)

Wirtschaft. —1931. 25. November. Inhaber der Firma Arthur Aeger-
ter, in Grubenwald, Gemeinde Zweisimmen, ist Arthur Aegerter, von Boltigen,
wohnhaft in Grubenwald-Zweisimmen. Wirtschaft zum Schlössli.

Bureau. Nidau
25. November. Aus dem Vorstand -der Berggenossenschaft der

Kirchgemeinde Nidau & Umgebung, in Nidau (S. H. A. B. Nr. 152 vom 2. Juli
1924, Seite 1123), ist ausgeschieden der Präsident Emil Bidermann; an seiner
Stelle ist neu als Präsident in den Vorstand gewählt worden Alexander Gnägi,
Abrahams sei., Landwirt, von und in'Bellmund. Er zeichnet kollektiv mit.'
dem Sekretär.

Bureau Thun

Buchdruckerei, Papeterie. — 5. November. Unter
der Firma Leo Steffen Aktiengesellschaft gründet sich, mit Sitz in
Thun, auf unbestimmte Zeit eine Aktiengesellschaft. Ihr Zweck
ist die Uebernahme und der Betrieb der gesamten Buchdruckerei
und Papeterie des Leo Steffen, Buehdrucker, in Thun, sowie der Erwerb der
Liegenschaft, Grundstück Nr. 638 in Thun nebst sämtlichen Beweglichkeiten
und Warenlager. Im Gesellschaftszweck ist ebenfalls inbegriffen der gelegentliche

Erwerb anderer Liegenschaften, deren Verwaltung und Verkauf, sowie
die Beteiligung an Unternehmungen, die mit der Buchdruckerei oder Papeterie
in einem Zusammenhang stehen. Die Aktiengesellschaft übernimmt mit
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Wirkung ab 1. Juli 1931 von der Firma «Leo Steffen, Buchdruckerei und
Papeterie », in Thun, gemäss Bilanz'und Inventar vom 1. Juli 1931 an Aktiven,
<Jie Liegensehaft Thun, Grundstück Nr. 638, Maschinen, Ladenmobiliar,'
Warenlager, Debitoren im Betrage von Fr. 172,000 und Passiven, Grundpfandschulden,

Kreditoren im Betrage von Fr. 118,500 zum Uebernahmspreis
von Fr. 53,500. Der Uebernahmspreis wird beglichen durch Zahlung von
Fr. 40,000 in bar und Uebergabe von 27 voll liberierten Gesellschaftsaktien
von nominell Fr. 500 an Leo' Steffen. Die Gesellschaftsstatuten sind am 25. Juli
1931 festgesetzt worden. Das Aktienkapital beträgt Fr. 65,000, eingeteilt in
130 Aktien zu Fr. 500, lautend auf den Namen. Die gesetzlich vorgesehrie-:
benen öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft naeh aussen; er bezeichnet diejenigen Mitglieder, wie aueh
allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeiehnung befugt sind und setzt die

Art und Form der Zeiehnung fest. Als Verwaltungsräte sind gewählt worden:
Dr. Heinrich Welti, von Adliswil, Kaufmann, in Thun, als Präsident, und
Hermann Berger, Fürsprecher und Notar, von und in Thun, als Sekretär.
Die genannten Verwaltungsratsmitglieder zeichnen für die Firma kollektiv
unter sieh. Einzelprokura wird erteilt an Leo Steffen, Buehdrucker, von und
in Thun, als Geschäftsführer der Gesellschaft. Geschäftslokal: Bälliz 55.

7. November. Die Firma Leo Steffen, Buchdruckerei und Papeterie, mit
Sitz in Thun (S. LI. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1922, Seite 462), wird infolge
Ueberganges von Aktiven und Passiven an die Aktiengesellschaft unter der
Finna «Leo Steffen Aktiengesellschaft», in Thun, gelöscht.

Bureau Wirrunis (Bezirk Niedersimmenlal)

Milch, Käse, Butter. — 24. November. Inhaber der Firma August
Krähenbühl, in Wimmis, ist August Krähenbühl, von und in Wimmis. Milch-,
Käse- und Butterhandlung. Herrenmatte, Wimmis.

Zug — Zoug — Zugo
1931. 24. November. Inhaber der Firma Franz Inderbltzin, Schreinerei

& Glaserei, in Zug, ist Franz Inderbitzin, von Sehwyz, in Zug. Mechanische
Sehreinerei und Glaserei. Gubelstrasse 20.

25. November. Die Firma A. Villiger, Pferdehandlung, in Cham (S. H.
A. B. Nr. 126 vom 2. Juni 1914, Seite 938), ist infolge Todes des Inhabers
erlosehen. Aktiven und Passiven der Firma gehen über an die Firma «Adolf
Villiger», in Cham.

Inhaber der Firma Adolf Vllliger, in Cham, ist Adolf Villiger, von Sins,
in Cham. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«A. Villiger, Pferdehandlung». Vieh- und Pferdehandlung. Röhrliberg.

Freiburg — Fribourg — Friburgo
Bureau de Romonl (district de la Glane)

Epieerie, mereerie, fromage. — 1931. 23 novembre. La raison
Casimir Maudonnet, ä Orsonnens, 6pieerie, mereerie, etoffes, debit de fromage
(F. o. s. du e. du 11 avril 1902, n° 150, page 557), est radiee ensuite de renon-
ciation du titulaire.

Auberge. — 24 novembre. Le chef de la maison Henri Genilloud, ä

Massonnens, est Henri Genilloud, originaire de Chadossel, domicilie ä Massonnens.

Exploitation de l'auberge communal.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Breilenbach

Müllerei. — 1931. 25. November. Inhaber der Firma Peter Grolimund,
in Kleinlützel, ist Peter Grolimund, Johanns sei., von Mümliswil (Solothurn),
in Kleinlützel.. Handels- und Kundenmüllerei. Haus Nr. 1 in Kleinlützel.

Bureau Stadl Solothurn

Konditorei usw. — 24. November. Inhaber der Einzelfirma Emil
Frey, in Solothurn, ist Emil Frey, Eugens sei., von Birr (Aargau), in Solothurn.
Konditorei und Bäckerei. Zuehwilerstrasse Nr. 12.

Autoöle usw. — 25. November. Inhaber der Einzelfirma Wilhelm
Moll-Lanz, Vertretungen, in Solothurn, ist Wilhelm Moll, Jakobs, von Dulli-
ken (Solothurn), Kaufmann, in Solothurn. Vertretungen in Auto-Spezial-Oel
und Fetten etc. Bernstrasse Nr. 19.

GraubUnden — Grisons — GrigionI
1931. 21. November. Aus dem Vorstand der Milchproduzentengenossenschaft

Malenfeld, in Maienfeld (S. LI. A. B. Nr. 170 vom 25. Juli 1931, Seite
1637), sind Max Nigg und Christian Kuoni ausgeschieden; die Unterschrift
des Erstgenannten ist erlosehen. An ihrer Stelle wurden in den Vorstand
gewählt: Aktuar: Andreas Möhr, Landwirt, und Beisitzer: Rudolf Zindel,
Viehhändler, beide von und in Maienfeld. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Genossensehaft führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.

21. November. Aus dem Vorstand der Viehzuchtgenossenschaft See-
wls I/O., in Seewis i/O. (S. H. A. B. Nr. 275 vom 25. November 1925, Seite
1964), ist Job. Martin Bertogg ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen.
An seiner Stelle wurde als Präsident neu in den Vorstand gewählt: Josef
Beivi, Landwirt, von und in Seewis i/O. Die reehtsverbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

21. November. Aus dem Vorstand der Baugenossenschaft St. Moritz, in
St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 225 vom 26. September 1929, Seite 1943), ist
Hermann Winkler ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. An seiner
Stelle wurde neu in den Vorstand gewählt: Jakob Huder, Teehniker, von Lü
(Münstertal), in St. Moritz. Der Präsident oder Vizepräsident zeiehnet
kollektiv mit einem weiteren Mitglied des Vorstandes.

Kolonialwaren, Wirtschaft. — 23. November. Inhaber der Firma
Hans Gabriel, in Sils i/E., ist Hans Gabriel, von und wohnhaft in Sils i/E.
Die Firma erteilt Einzelprokura an Heinrich Gabriel, jr., von und in Sils i/E.
Kolonialwarengeschäft und Wirtschaft. Sils-Maria.

24. November. Die Firma «Arola-Schuh Aktiengesellschaft (Societd
Anonyme des Chaussures Arola) », mit Hauptsitz in Schönenwerd und
Zweigniederlassungen in Chur und Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 214 vom 15.
September 1931, Seite 1992), errichtet eine weitere Filiale in Davos-Dorf
unter dem Namen Arola-Schuh Aktiengesellschaft, Filiale Davos-Dorf,
Schuhhaus Parsenn. Die Gesellschaft ist eingetragen im Handelsregister
Oltcn-Gösg^n seit dem 24. März 1927. Die Dauer der Gesellschaft ist unbe

stimmt. Die Statuten datieren vom 22. Februar 1927. Zweck der Gesellschaft

ist der gewerbsmässige Handel in allen Gattungen von Schuhwaren,
und verwandten Artikeln. Die Erwerbung und Verwaltung von auf diese
Betriebszweige Bezug habenden Patenten, Lizenzen, Marken, Musterschutz
und sonstigen Rechten; die Ausführung aller in die Betriebszweige der
Gesellschaft einschlägigen Arbeiten für eigene oder fremde Rechnung, und der
Absehluss der diesbezüglichen Verträge; die Erwerbung, Paehtung, Errichtung,

Veräusserung von Grund und Boden,- Lokalen, Gebäulichkeiten und
anderen Objekten, sowie der Betrieb von anderen dem Gesellsehaftszweek
dienenden Geschäften auf eigene oder fremde Rechnung; Erwerbung und
Gründung von oder Beteiligung an brancheverwandten Handels- oder
Produktionsunternehmungen im In- und Auslande. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 2,000,000 und ist eingeteilt in 2000 auf den Inhaber lautende Aktien zu
Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Sehweizerisehe Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus drei bis elf zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: Max Bally, Fabrikant, von und in Schönenwerd, Präsident;
Hermann R. Stirlin, Kaufmann, von Sehaffhausen, in Zürieh, Vizepräsident;
Iwan Bally, Fabrikant, und Ernst 0. Bally, Fabrikant, beide von und in
Sehönenwerd; Paul Real, Kaufmann, von Sehwyz, in Zürieh; Pierre Müller,
iKaufmann, von Reekingen, in Zürieh, und Jean Chauvet, Kaufmann, von
Genf, in Zürieh. Als Direktor wurde ernannt: Hans Klinger, Kaufmann,
von Embrach, in Zürich; als Vizedirektor: Max W. Wittstoek, preussischer
Staatsangehöriger, in Zürich; und als Prokurist: Johann Heinrieh Honegger,
von Basel und Dürnten (Zürich), in Ölten. Die reehtsverbindliehe Unterschrift

namens der Gesellschaft führen je zwei Mitglieder des Verwaltungsrates,
oder ein Mitglied des Verwaltungsrates mit dem Direktor, Vizedirektor

oder dem Prokuristen, oder der Direktor mit dem Prokuristen, kollektiv.
Für die Zweigniederlassung gilt die gleiehe Unterschriftsbereehtigung wie
für den Hauptsitz. Geschäftslokal: Villa Berna.

24. November. Die Genossenschaft unter der Firma Stadtkrankenkasse
Chur, in Chur (S. H. A. B. Nr. 114 vom 3. Mai 1921, Seite 894), hat in ihrer
Generalversammlung vom 21. September 1931 neue Statuten genehmigt,
wodurch die bisher publizierten Tatsachen folgende Aenderungen erfahren:
Die Genossenschaft besteht aus Ehrenmitgliedern und aus Mitgliedern. Ein
Ehrenmitglied kann gleichzeitig aueh Mitglied sein. Zu Ehrenmitgliedern
können solehe Personen ernannt werden, die sieh um die Kasse selbst oder
um die Krankenversicherung im allgemeinen in hervorragender Weise
verdient gemaeht haben. Aus der Ehrenmitgliedsehaft können keine Ansprüche
an die Kasse abgeleitet werden. Mitglied kann jede im Tätigkeitsbetrieb der •

Krankenkasse sieh dauernd aufhaltende Person werden: a) wenn sie nieht
mehr als 50 Jahr alt, gesund und ohne Gebreehen ist, die auf den
Gesundheitszustand störend einwirken können; b) wenn sie nicht sehon bei mehr als
einer Kasse versichert ist; c) wenn sie für den Krankheitsfall nieht so gestellt
ist, dass ihr aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwaehsen würde
(Ueberversicherung); d) unter Berücksichtigung aller vorangehenden
Bestimmungen können mit in Chur ansässigen Arbeitgebern Kollektivverträge
für ihre in und ausserhalb der Stadtgemeinde Chur wohnhaften Angestellten
und Arbeiter abgeschlossen werden. Der Bewerber oder dessen gesetzlicher

j Vertreter hat auf einem von der Kasse vorgeschriebenen Formular eine
'wahrheitsgetreue Erklärung über seinen resp. seines Mündels Gesundheitszustand

einzureichen. In zweifelhaften Fällen hat der Bewerber auf Verlangen
des Vorstandes oder des Verwalters zu eigenen Lasten ein ärztliehes Zeugnis
nach aufgestelltem Formular zu erbringen. Die Aufnahme in die Kasse erfolgt
in allen Fällen, die keinen Zweifel aufkommen lassen, endgültig durch den
Verwalter unter jeweiliger Berichterstattung an den Vorstand. In Zweifel-
Jällen bleibt der Aufnahmeentscheid und die Klassenzuteilung dem Vorstand
vorbehalten. Dieser ist berechtigt, vorhandene Krankheitsveranlagungen,
'Gebreehen und deren Folgen von der Versicherung auszuschliessen. Die von
den Mitgliedern zu leistenden Beiträge werden wie bisher durch die
Generalversammlung festgesetzt. Jn Zeiten aussergewöhnlicher Inanspruchnahme
der Kasse steht dem Vorstand das Reeht zu, von den Mitgliedern den
Finanzverhältnissen der Kasse entsprechende, im genauen Verhältnis zum Wert
der Leistungen stehende Extrabeiträge zu erheben. Die Beteiligungsleistungen

gemäss Art. 24 der Statuten gelten nicht als ausserordentliche
Beiträge. Aus dem Vorstand sind Christian Spreeher und Wilhelm Winnewisser
ausgeschieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist erloschen. Als

Vizepräsident wurde der bisherige Beisitzer Emil Sehmid und als Beisitzer Georg
Simmen-Donau, Kaufmann, von Nufenen, in Chur, gewählt. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv
mit dem Kassaverwalter.

24. November. Socletä cooperativa agricola e dl consumo del CIrcolo
dl Mesocco, in Mesoeeo (F. u. s. di c. n° 147 del 10 giugno 1920, pagina 1091).
Florino Pogliesi, Giovanni Lampietti, Feliee Barella e Antonio Giudicetti
sono usciti dall'amministrazione. La firma soeiale eonferita a Pogliesi e

Lampietti vengono pertanto radiate. L'attuale eonsiglio di amministrazione
ö eomposto nel modo seguente: Caspare Cioeeo, finora, presidente; Attilio
Ferrari fu Giuseppe, finora assessore, vieepresidente; Giaeomo Grass, conta-
dino, da Klosters, in Mesoeeo, segretario; Giovanni Antonio Albertini, finora;
.Pietro Toscano, contadino, da e in Mesoeeo; Battista Cereghetti, eontadino,
da Muggio, in Mesoeeo, e Luigi Capelli, eontadino, da e in Lostallo. La so-
eietä ö impegnata con la firma eollettiva di due fra gli autorizzati che sono
il presidente, il vieepresidente e il segretario.

Beteiligungen. — 24. November. Industria-Kontor Aktiengesellschaft,

in Chur (S. H. A. B. Nr. 172 vom 26. Juli 1930, Seite 1589). Als
Geschäftsführer wurde gewählt: Moritz Naeff-Stoeker, Ingenieur, von Altstätten
(St. Gallen), in Zürich. Der Geschäftsführer führt gemeinsam mit einem
weiteren Mitglied des Verwaltungsrates die rechtsverbindliche Unterschrift.

Sanitäre Anlagen. — 24. November. Johann Jäger, von Sur, in
St. Moritz, und Johann Gurschler, von Italien, in Zuoz, haben unter der
Firma Jäger& Gurschler, mit Hauptsitz in Samadenund Zweigniederlassung
in Zuoz, eine Kollektiv-Gesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember
1930 ihren Anfang nahm. Sowohl das Hauptgeschäft als auch die
Zweigniederlassung wird von den beiden Gesellschaftern vertreten, welche
Einzelunterschrift führen. Sanitäre Anlagen.

Kolonialwaren, Restaurant. — 25. November. Die Firma Ernst
Kuratle, Kolonialwarenhandlung und Restaurationsbetrieb, in Sehiers (S. H.
A. B. Nr. 160 vom 12. Juli 1930, Seite 1485), ist infolge Verpachtung des
Geschäftes erloschen.
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Tessin — Tessln — Ticiao
Ullicio d'Acquarossa

Osteria e generi diversi. — 1931. 24 novemhre. La ditta individual

Planzi Carl* Antonio, in Malvaglia, osteria e generi diversi (F. u. s. di
e. del 24 giugno 1914, nQ 148, pagina 1103), & cancellata ad instanza dell' in-
teressato, per cessazione di commereio.

Waadt — Vaud — Yaud
Bureau d'Aigle

Commerce de bois. 1931. 25 novembre. La society en nom collec-
tif «Berruex et Tille », ä Vers-l'Egüse riere Ormont-dessus, commerce de bois
(F. o. s. du e. du 30 avril 1919), est dissoute; la liquidation sera op6r6e par
les soins des associes Jules Berruex et Jules Tille, qui engageront la maison
par leur signature individuelle,• cette liquidation s'operera sous la raison sociale
Berruex et Tille en liquidation.

Bureau de Lausanne
24 novembre. Society Immobiiiere Le Champ de la Fontaine S. A., soci6t6

anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 2 mai 1928). L'assem-
blde generale du 23 novembre 1931 a nonun6 comme administrateur Fernand
Dutoit, deMoudon, rdgisseur, ä Lausanne, avec signature sociale individuelle,
en remplacement de Emma Buhrer, ddeddde, dont la signature est radiöe.
Bureau de la sociät£: ü Lausanne, rue de l'Ale 21, ehez Fernand Dutoit.

24 novembre. La Sociötö anonyme du «Village Suisse », Höfel-Pension
Village Suisse et du Signal, socidte anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o.
s. du c. du 27 ddeembre 1930), a, dans son assembleegdndrale du 27 ddeembre
1930, pris acte de la ddmission de Padministrateur Jaques Baumgartner et
du deces de l'administrateur Ami Pflüger, dont les signatures sont radides,
et a nomme, en leur remplacement, nn seul administrateur, soit: Pierre Be-
zen§on, d'Orbe et Ballaigues, reviseur, ä Bäk, lequel a la signature sociale
individuelle. Bureau de la soeidtd: ä Lausanne, rue Madeleine 10, dtude du
notaire Marius Blanc.

24 novembre. Suivant proces-verbal et Statuts du 13 novembre 1931, il a
dte constitud sous la raison sociale Soeidtd Immobilize L'EtoBe du Matin,
une socidte anonyme dont le sidge est ä Pulty. La durde de la soeietd est
ilHmitee. Elle a pour objet Pacqmisition d'immeubles et notamment l'acbat
d'un bien-fonds, sis ä Pully, Ken dit« En Rochettaz »d'une superficie de 2635m*
pour le prix de fr. 19,500, leur exploitation, dventuellement leur revente et
toates autres operations immabilidres ou mobilidres quekonques. Le capital
social est de fr. 3500, divisd en 7 actions nominatives de fr. 500 chacune. L'or-
gane de publicitd est la Feuille des avis officiels du canton de Vaud. La soeiete
est administrde par un conseil (^administration de 1 ä 3 membres. L'administrateur,

s'il est unique, a individuellement la signature sociale; sH sont plu-
sieurs, ils ont la signature collective ä deux. A ete ddsignd en qualitd d'unique
administrateur Jules Wiedmann, de Lansanne, commerfant, ä Lausanne.
Bureau de la soeidte: ä Pully, Clergere 1, dtude Besson et Recordon, notaires. *

Epicerie fine, etc. — 24 novembre. Le chef de la maison Henri
Genton, ä Lausanne, est Henri-Edward Genton aüid Carroz, de Giardonne sur
Vevey, ä Lausanne. Epicerie fine .alimentation gdndrale. Sur Lae A, Mont^
choisi, ä l'enseigne <f Epicerie de Monfeftoisi ». " '

Bonneterfe, confections, etc. — 24 novembre. La maison E.Fessler,
ä Lausanne, voitures et articles pour enfants, ameublements, tapissier, bon-
neterie et confections (F. o. s. du c. du 16 novembre 1922), fait inscrire: que
son genre de commerce actuel est honneterie, confections pour hommes et
vätements en euir; que son rqagasin est ä la rue de l'Ale 7, et qu'elle arenoncd
ä Fenseigne « Au Berceau Moderne ».

Cafd. —24 novembre. La raison Marie Barmann, ä Lausanne, exploitation

d'un eafe-brasserie, ä l'enseigne « Cafd et Brasserie Viennoise » (F. o.
s. du c. du 7 mars 1923), est radiee ensuite de remise de commerce.

Genf — Gen&ve — Ginevra
1931. 23 novembre. Aux teri.tes d'aete re^a par Ma Pierre Carteret,

notaire, ä Geneve, le 19 novembre 1931, il a dtd eonstitud sons la denomination
de Soeidtd Immobiiiere Quai in Cheval Blanc N° 15, une soeidtd anonyme
ayant pour objet l'acbat, la vente etPexploitation d'immeubles dans le canton
de Geneve, e t notamment l'acquisition pour le prix de fr. 30,000d'un immeuble
sis ä Geneve (section Plainpalais), Quai du Cheval Blanc n° 15, propriety
actnelle de Rend Hubert Marie Esprit Fazy. Son siege social est ä Geneve.
Sa duree est inddterminee. Le capital social est de fr. 5000, divise en 5 actions
de fr. 1000 chacune, nominatives. Les publications de la socidte sont vaJable-
ment faites dans la Feuille d'avis officielle du eanton de Geneve. La soeidtd
est administrde par un conseil d'administration composd de 1 ä 3 membres.
Elle est valablement engagde vis-ä-vis destiers par la signature de la majorite
des membres du conseil d'administration. Le conseil d'administration est
composd d'un membre, en la personne de Jules Bruder, rdgisseur, de et ä
Geneve. Locaux : Rue de Hesse n° 16, dans les bureaux de Jules Bruder,
rdgisseur.

Marchand-tailleur. — 24 novembre. Les loeaux de la maison F. H.
Stegmann, maFchand-tallleur, ä Geneve (F. o.s. du c.du 3 mai 1918, page
721), sont; 5, rue Pierre Fatio. Le titulaire Franz-Hermann Stegmann est
actuellement citoyen suisse, ressortissant ä la eommune de Gendve.

Beurres et fromages. — 24 novembre. Louis Suatton, commerce de

benrres et fromages, ä Geneve (F- o. s. du c. du 29 octobre 1923, page 2031).
Les locaux de la maison sont actuellement: 50, rue du Grand Pre, avec maga-
sin de vente au ddtail: 61, Boulevard du Pont d'Arve.

Reprdsentation d'articles de diverse nature. 24 novembre. Le
chef de la maison Pissot, ä Gendve, est Marcel Pissot, de nationality francaise,
domicilid ä Geneve. Reprdsentation d'articles de diverse nature. 7, rue de la
Tour Maitresse.

Ebdnisterie d'art. — 24 novembre. Le chef de la maison Piene
Chable, ä Geneve, est Pierre-Gustave Chable, de Neuchätel et Vaugondry
(Vaud), domicilid ä Gendve. Entreprise d'ebdnisterie d'art. 22—24, rue du
Prd Jerome.

Ameublements. —24novembre. La raison Emile RossL, ameublements,
ä Gendve (F. o. s. du c. du 20 aoüt 1912, page 1496), est radidesur la demande
du titulaire en vertu de l'art. 13, dernier alinda, du regiement sur le fegistre
du eommerce.

24 novembre. Soeidtd hnmoMUdre du Chetnin Schaub, soeidtd anonyme
ayant son sidge ä Gendve (F..o.s. du c. du 2 avril 1929, page 661). Suivant
procds-verbal authentique dressd par Me Adrien Jeandin, notaire, ä Gendve,
le 13 novembre 1931, la socidte a votd sa dissolution. Sa liquidation dtant
terminde, cette soeidtd est radiee.

24 novembre. Suivant ddeision d'assemblde gdnerale d'aetionnaires en
date du 20 novembre 1931, la Soeidtd Immobiiiere Le Loriot, lettre Bn socidte.
anonyme dtablie ä Gendve (F. o. s. du c. du 15 juin 1927, page 1103), a pris
acte de la demission des administrateurs Robert Marchand, Charles Hoffer
et Charles Giacobino, lesquels sont radids et leurs pouvoirs dteints, et a nommd
ä leur place, comme. unique administrateur, avec signature sociale, Joseph
Rubin, entrepreneur, de et ä Gendve. Adresse actnelle de la soeidtd: 8, rue
de l'Aubdpine (bureau de J. Rubin).

24 novembre. Dans son assemble generale extraordinaire du 26 octobre
1931, la « Soeiete anonyme pour la vente des automobiles Peugeot en Suisse »,
etablie ä Geneve (F. o. s. du c. du 15 juillet 1931, page 1550), a votd sa
dissolution et sa mise en liquidation, sous le titre de Soddtd an onyme poor la vente
des automobiles Peugeot, en Suisse, en liquidation. Elle a ddsignd en qualitd
de liquidateurs: Jean Aubert du Petit Thouars soit du Petit Thouars, direc-
teur, de nationalitd francaise, ä Paris, et Henri Kramer (ce dernier inscrit
jusqu'ici comme fondd de pouvoirs), lesquels signeront individuellement. Les
pouvoirs des administrateurs Gh.-A. Cherbuliez, E. de Graffenried et J.-P.
Peugeot, sont dteints. Sidge de la liquidation: 10, rue Petitot, bureau de
Herren et Guerehet, avocats.

Soeiete Anonyme Fabriques Le Phare, Le Locle

Convocation des obligataires
Les porteurs d'obligations de Temprunt de 1914, iddnit k fr. 342,000. —,

sont eonvoquds en assemblde, pour le lundl 7 ddeembre 1931, ä 14 heures,
ä l'Hötel judiciaire du Locle, Salle du TribunaL

Ordre du ]our:
1. Designation d'un reprdsentant de la communautd.
2. Examen de la situation, ensuite de la failfite.
3. Ddeision concernant I* rdalisation des immeubles.
4. DiverB.

Les obligataires seront admis ä l'assemblee, snr prdsentation de leurs
titres ou autre justification de leurs droits. (A. A. 1171!

Les administrateurs de la masse en faiflrte:
Chs. Jung-Lcu. Office des Faillites,

Le prdposd: TelT-Ed. Pochon.

II II »III UlMIIHIIIHIWMB—

Milieilwggn - commmlcalluns - CBRionicazioni

Zolltarif vom 8. duni 1921

(Mitteilung der eidg. Oberzelldirektioa.)
Statistische Aufteilung

der Pos. 447 b, Waren aus Seide, Florettseide, Kunstseide, am Stück, andere,

j Dureh Bundesratsbeschluss vom 17. November 1931 ist die Zolltarifposition

447 b, Waren aus Seide, Florettseide, Kunstseide, am Stüek, andere,
in folgender Weise aufgeteilt worden:

Waren aus Seide, Florettseide, Kunstseide:
— am Stück

447 b1 Sammt und Plüsch
andere :

447 b2 aus reiner Seide oder Florettseide (Scbappe)
447 b» aus Seide oder Florettseide (Schappe), gemischt mit andern Spinn¬

stoffen
447 b4 aus reiner Kunstseide
447 b5 aus Kunstseide, gemischt mit andern Spinnstoffen, u. a. g.

Diese Ausscheidung umfasst die Ein- und Ausfuhr und tritt mit dem
1. Januar 1932 in Kraft.

Eine Aenderung des Zollansatzes der P06. 447 b tritt damit nicht ein,
indem der Ansatz für die aufgeteilten Pos. 447 b1—b' mit Fr. 300. — die
100 kg derselbe bleibt. 278. 28.11. 81.

Tarif douanier du 8 juirn 1921

(Avis do la Direetiou gi'miralo des douanes f&Krafes.)

Subdivision statistique
de la position 447 b, articles en soie, bourre de soie, soie artificielle,

ä la plice, aurtrea.

Par arrets du Conseil föderal du 17 novembre 1931, le numfero 447 b
du tarif «articles en soie, bourre de soio, soie artificielle, ä la pkee, autres»
a ätö subdivisö comme ü suit:

Articles en soie, bourre de sole, soie artificielle:
— ä la pifcce

447 bl velours et peluche
autres:

4471)2 en soie Ott en bourre de soie (chappe) pures
447 b» en safe on en bourre de soie (cbappe) m61ang£e avee d'autres ma¬

tures textiles
447 b4 en soie artificielle pure
447 bS en soje artificielle mdlangdc avec d'autres matiftres textiles, n. d. a.

Cette subdivision porte sur les importations et les exportations et entro
en vigneur le 1er jartvier 1932.

Elle n'entralne pas de modification quant an droit de la position 447 b,
le taux ätaut maintenu ä fr. 300. — les 100 kg pour les positions 447b1—b "•

subdivisäes. 278. 28.11.31.

Schweizerisch-ungarischer Warenverkehr
(Mitteilung der Schweizerischen Nationalbank.)

Das Schweiz.-ungarische Abkommen für die Zahlungsregulierung des

sehweiz^ungarisehen Warenverkehrs, vom 14. November 1931, wird am
1. Dezember nächsthin in Kraft tieteil.

Die schweizerische und die ungarische Nationalbank haben sich dahin
geeinigt, dass bereits vor dem 1. Dezember 1931 von. ihnen Zahlungen von
Schweiz.- und ungarischen Warenschuldnern entgegengenommen werden.

Die Durchführung des Abkommens erfolgt m der Weise, dass der
schweizerische' Warenschuldner den geschuldeten Fakturenbetrag bei der
Schweizerischen Nationalbank einzahlt zur Auszahlung durch die Ungarische
Nationalbank an seinen ungarischen Gläubiger. Umgekehrt zahlt der ungarische
Warenschuldner dem geschuldeten Faktorenbetrag bei der Ungarischen Na-
tionalbank ein zur Auszahlung durch die Schweizerische Nationalbank an
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iseinen schweizerischen Gläubiger. Da der ungarische Warenimport nach der
;Scliwerä den schweizerischen Warenexport nach Ungarn um ein Vielfaches
übersteigt, ist auf diese Weise möglich gemacht, diss die schweizerischen
Warcngläubiger auB den Einzahlungen der schweizerischen Warenschuldner
durch die Schweizerische Nationalbank bezahlt werden können. In Rücksicht
darauf, dass bereits ein ansehnlicher Betrag schweizerischer Warenforderungen

auf Ungarn aufgelaufen ist, kann die Befriedigung der schweizerischen
Gläubiger in der ersten Zeit nach Inkrafttreten des Abkommens jedoch nur
in dem Hasse vor sich gehen, als Gelder aus der Bezahlung von Waren-
schulden für Bezöge aus Ungarn bei der Schweizerischen Nationalbank
bereit liegen. Bis zur Abtragung der bis Ende November 1931 fälligen
Warenforderungen an Ungarn ist */., nach dieser Abtragung 1/4, der aus der
Bezahlung von Warenschulden an Ungarn bei der Schweizerischen Nationalbank
eingegangenen Gelder zur Begleichung der Warenforderungen verwendbar.

Sämtliche schweizerische Warenfcrrderungeii nnd schweizerische Waren-
schnlden sind auf dem beschriebenen Wege zu regulieren, hand direkte
Verrechnung ist nur ausnahmsweise (Ziffer 4 des Abkommens), und auch dann
nur mit Zustimmung der Ungarischen Nationalbank, gestattet. Für
Lieferungen nach Ungarn und Bezüge aus Ungarn wird von Seiten der ungarischen

Behörden die Abwicklung des Kaufgeschäftes in der Weise
vorgeschrieben, dass dem ungarischen Verkäufer die Einkassierung durch die
Schweizerische Nationalbank, dem ungarischen Käufer die Bezahlung an die
Ungarische Nationalbank, zur vertraglichen Pflicht gemacht wird.

Den schweizerischen Warengläubigera und Warenschuldnern stellt die
Schweizerische Nationalbank ihre Dienste in folgender Weise zur Verfügung:

A.
(Warenexport nach Ungarn.)

Sämtliche schweizerische Warengläubiger sind gehalten, ihre
Forderungen auf, von allen Bankstellen (Sitzen, Zwciganstaltcn und
Agenturen) der Schweizerischen Nationalhank zu beziehenden Formularen anzu¬

melden. Die Anmeldung erfolgt einheitlich bei der Schweizerischen Nationalbank,

Sitz Zürich, in getrennten Formularen:
1. für Forderungen aus vor dem 1. Dezember 1931 abgeschlossenen

Geschäften, wobei die Forderungen je nach Fälligkeit vor oder nach
Ende November 1931 getrennt anzugeben sind.

2. für Forderungen aus nach dem 30. November 1931 abgeschlossenen
Geschäften.
Die Bezahlung der Forderungen erfolgt nach der Reihenfolge der

Zahlung des ungarischen Schuldners bei der Ungarischen Nationalhank, im
Rahmen der bei der Schweizerischen Nationalhank bereit liegenden Gelder.
Die Bezahlung kann jedoch nur für bei der Schweizerischen Nationalbank
angemeldete Forderungen erfolgen. Die Anmeldung der Forderungen bei der
Schweizerischen Nationalbank hat bis zum 15. Dezember 1931 zo geschehen.-

B.

(Wareahnpart aus Ungarn.)
Sämtliche schweizerische Warenschuldner sind gehalten, ihre

Schulden nach, von allen BasksteUen (Sitzen, Zwciganstalten und Agenturen)
der Schweizerischen Nationalbank zu beziehenden Formularen bei der
Schweizerischen "Nationalbank, Sitz Zürich, einzuzahlen.

< Den schweizerischen Warengläubigern wird empfohlen, ihre ungarischen
Schuldner von der Anmeldnng ihrer Forderungen an die Schweizerische
NationaTbank und später wiederum von der Bezahlung derselben durch
die Schweizerische NaiionaAbank in Kenntnis zu setzen. Deegleichen wird
den schweizerischen Warenschuldnern nahegelegt, ihre Gläubiger von der
Bezahlung ihrer Forderungen an die Schweizerische Nationalbank zu
unterrichten. Die Schweizerische Narionaflaak besorgt ausser dem Verkehr mit
den schweizerischen Gläubigern und den schweizerische« Schuldnern nur
den Verkehr mit der Ungarischen Nationalbank, nicht aber mit ungarischen
Schuldnern und Gläubigern. 278. 28.11.31.

Ann oncaa-Regt i:
PUBLKITAS
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Socliti Anonyme Suisse d« Publicity

der

in Zürich
über die

Emission v. Fr.40,000,000 bom. 4%Pfandbriefs, Süft 5
vom 14. November 1931

Zum Zwecke der Befriedigung von Begehren nach Grnndpfanddarielien
kreiert die Pfandbriefhamk schweizerischer Hypothekarinstitute weitere

Fr. 1.000,000 nominal o % PMriete, Serie 5

für -welche folgende Bedingungen gelten:

1. Die Pfandbriefe lauten auf -den Inhaber und werden ausgegeben in
Abschnitten von Fr. 1000 Nr. 52,001—92,000.

2. Die Pfandbriefe sind verzinslich zu 4% fürs Jahr, und zwar halbjährlich
vermittelst der den Titein beigegebenen Coupons per 31. Mai und
30. November. Der erste Coupon wird am 31. Mai 1932 fällig.

3. Die Pfandbriefe Serie 5 werden am 30. November 1951 zur Rückzahlung
fällig. Der Pfandbriefbank steht indessen das Recht zu, diese Serie 5

ganz oder teilweise, auf drei Monate je auf einen Coupontermin, frühestens

indessen am 31. August 1941, zur Rückzahlung auf den 30.
November 1941 zu kündigen. Bei teilweiser Rückzahlung werden die
zurückzuzahlenden Titel durch das Los bestimmt.

4. Die Zahluug von Zins und Kapital dieser Pfandbriefe erfolgt spesenfrei,
der Coupons jedoch unter Abzug der eidgenössischen Couponsteuer, bei
den Niederlassungen der unterzeichneten Grossbanken, die das
Syndikat für die Pfandbrief-Emissionen der Pfandbriefbank bilden, sowie
bei den Instituten, die dem Verband schweizerischer Lokalbanken, Spar-
und Leihkassen und der Pfandbriefbank schweizerischer Hypothekar-
institute als Mitglieder angehören.

5. Die Pfandbriefe Serie 5 geniessen als Sicherheit für Kapital und Zinsen
ein im Sinne des Bundesgcsclzes vom 25. Juni 1930 über die Ausgabe
von Pfandbriefen zu bestellendes Pfandrecht an den der Pfandbriefbank

zustehenden Darlehensforderungen, die nach den Bestimmungen
des genannten Gesetzes grundpfändlich gedeckt sind.

6. Alle an die Inhaber der Pfandbriefe Serie 5 zu machenden Mitteilungen
erfolgen rechtsgültig durch einmalige Bekanntmachung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt und in je einer Tageszeitung in Zürieh, Basel,
Genf, Bern, Lausanne und St. Gallen.

7. Die Kotierung der Pfandbriefe Serie 5 an den Börsen von Zürieh, Basel,
Genf, Bern, Lausanne und St. Gallen wird nachgesucht werden.

Zürich, den 14. November 1931, (12860 Z) 2981

nandDrieibaiiK meizeriw MUieKarinsiiiuie,

Für den Verwaltungsrat:
Safer. H, Mnnchle.

Von den vorbeschriebenen

Fr. 40,080,WO nominal 4 % Pfandbriefe, Serie S
der

Pfandbriefbank schweizerischer Hypothekarinstiiute
hat sich das Eidgenössische Finanzdepartement für Anlagezwecke des Bundes
und seiner Spezialfonds Fr. 10,000,000 und die Pfandbriefbank für Spezial-
zwecke weitere Fr. 5,000,000 reserviert, welcher Gesamtbetrag von 15,000,000
Franken einer sechsmonatlichen Sperre unterliegt. Die restlichen

Fr. 25,000,000 nominal 4% Pfandbriefe, Serie 5
der

Pfandbriefbank schweizerischer Hypothekarinstiiute
hat das unterzeichnete Bankensyndikat fest übernommen und legt sie

bis Dienstag, den S.Dezember 1931 einschliesslich
zur

öffentlichen Zeichnung
zu folgenden Bedingungen auf:

1. Der Zeiehnungspreis beträgt 99%%, zuzüglich des eidgenössischen
Titelstempels von 0,60%, somit ICK),10%, zuzüglich Zins vom 30.
November 1931 an.

2. Die Zeichnungen werden von den nachstehend verzeichneten Anmeldestellen

innert der oben erwähnten Frist entgegengenommen.
3. Die Zeichner werden sobald wie möglich nach Schius s der Subskription

von der Zuteilung in Kenntnis gesetzt. Bei einer Ueberzeichnung der
verfügbaren Titel bleibt die Reduktion der angemeldeten Beträge dem
Ermessen der Zcichnungsstellen vorbehalten.

4. Die zugeteilten Titel sind vom 15. Dezember 1931 an bis spätestens
am 15. Januar 1932 zu libcricren. Gegen ihre Zahlung erhalten die
Zeichner Lieferscheine, mit welchen die definitiven Titel der Pfandbriefe

später auf besondere Anzeige hin bezogen werden können,

Zürich, Basel, Genf und Bern, den 2G. November 1931.

Das Syndikat für die Pfandbrief-
Emissionen der Pfandbriefbank schweizerischer Hypothekarinstitute:

Schweizerische Kreditanstalt Aktiengesellschaft Leu & Co.
Schweizerischer Bankverein Schweizerische Baokgeselischaft
Schweizerische Volksbank Eidgenössische Bank A. G.
Basler Handelsbank Schweizerische Diskontbank
Verband Schweizerischer Lokalbanken, Spar- und Leihkassen

Anmeldungen nehmen die im Prospekt genannten Stellen spesenfrei
entgegen.



2552 — N° 278 28. XI. 1931

VIE - ACCIDENTS

INCENDIE - VOL

TRANSPORT, ETC.

LA NEUCHATELOISE
TOUTES ASSURANCES

Direction: Neuchätel — Reprdsentants partout

LE PLUS SÖR PLACEMENT:
L'ASSURANCE-VIE

LES CRISES
NE L'ATTEIGNENT PAS

2861

Unzählige
keinen bessern
Radio-Apparat

als

Fabriken von Radio-Apparaten bezeichnen ihre Produkte als

Empfanger, bis heute gibt es aber noeh
„beste"

denn:
er ist mit den allerletzten und vollkommensten Neuerungen der Radiotechnik ausgestattet,
er ist als erster Radio-Apparat mit den Spray-Mbleld-Röhren versehen, die eine noeh grössere Leistung
als die bekannten Multi-Mu-Röhren erzielen,
er besitzt eine neue modulierte Schaltung, die ihn zum selektivsten und empfindlichsten Empfängern aller
existierenden Radio-Apparate auf dem "Weltmarkt maeht.

//j(/«rt/f»Empfänger- und Grammokombinationcn mit 5, 9 oder 10 Röhren in der Preislage von Fr. 580.— bis 2800.—.
Lassen Sie sieh ganz unverbindlich einen „Majestic"-Apparat vorführen und Sie werden sieh von seiner
Ueberlegenheit überzeugen können. (45-9 Gl) ; 2992-1

Generalvertretung für die Schweiz
der Majestic-Eleetrie-Comp. Ltd., London:

Heb. Hoeslij Radio. Glarux Telephon
5.12

Vertreter für die Ostsehweiz: H. Klingnauer & Cie., Stadthausstrasse, Winterthur.
Vertreter für die Zentralsehweiz: Max Wolfsgruber, Bahnhofstrasse, Aarau.
Vertreter für Graubünden:
Vertreter in der Westschweiz:

Vertreter im Kanton Tessin:

Aug. Moser, Radiogeschäft, Chur.
Pierre Delesvaux, rue des alpes 9, Genfeve.

Resa, rue de la Croix d'Or 2, Geneve.
Leyvraz & Genton & Cie., Galeries St. Francois, Lausanne.
Hch. Meier, Minusio-Locarno.

Zweckmässige Bureau-1M ergeben Here Leistung

Die
Forderungen
der Hygiene

sollten aueh In
Ihrem Bureau
Einzug halten.
Unsere modernen

Bureaumöbel,

auf die
natürliche

Körperhaltung
RUekslebt

nehmend,
verhüten vorzeitiges Ermüden u. erhöhenlhre Leistungsfähigkeit.

Verlangen Sie Prospekte. Referenzen zu Diensten.

Schweiz. Bureau Möbel - Fabrik Kerns
Ausstellung Luzern / Morgartenst. 9 / Telephon 23.12

Beteiligungs-Gesuche
und

Kapital-Gesuche
- inseriert man vorteilhaft

im

Schwelzerischen Handelsamtsblatt

I Bluir & Lo., AüiplH in

Schwanden (Kl. Glarus)

In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 2. November 1931
haben die Aktionäre der obgenannten Gesellschaft die Liquidation
beschlossen.

Die Gläubiger der. genannten Gesellschaft werden hiermit gemäss
'Art. 665 O. R. aufgefordert, ihre Ansprüche mit Begründung bis zum 31.
Dezember 1931 beim Unterzeichneten einzureichen unter Androhung der
gesetzlichen und üblichen Folgen im Unterlassungsfalle.

Diejenigen Gläubiger und Obligationäre, die bereits dem Liquidationß-
,verfahren zugestimmt haben, Bind einer neuen Anmeldung enthoben.

Schwanden, den 23. November 1931. (13181 Gl) 2953 i
Der bestellte Liquidator: Paul Senn.

Ii« Ii
Ordentliche Generalversammlung

Mittwoch, den 9. Dezember 1931, vormittags 11 Uhr

im Sitzungszimmer der Schweiz. Kreditanstalt (Wagenbachhot) Luzern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes.
3. Vorlage der Jabresrechnung, sowie des Revisorenberichtes pro

1930/31. Entlastung der Verwaltung.
4. Beschlussfassung über Verwendung des Rechnungsergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1931/32.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Revisorenbericht liegen
vom 30. November an zur Einsicht der Herren Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft auf. (39442 Lz) 2982 i

Luzern, den 28. November 1931.
Namens des Verwaltunqsrates,

Der Präsident: Ch. Blankart.

„nouiTflS" Fabrik eiemr. Apparate 0.6. Zürich!

Einladung an die Herren Aktionäre zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 14. Dezember 1931, vormittags 11 Uhr
in unser Bureau, Zellerstrasse 3, Zürich-Wollishofen

TRAKTA NDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Jaliresrecbnung

Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Wahl der Kontrollstelle.

und

Die Bilanz, sowio die Gewinn- und Verlustrechnung, liegen vom 1.
Dezember a. c. an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäro
auf, wo auch dio Eintrittskarten, gegen genügenden Ausweis Uber den
Aktienbesitz, bezogen werden können. (12886 Z) 2996 i

Zürich, den 28. November 1931.

Der Verwaltnngsrat.

Die führende Handelsauskunftei

Comptoir Th. Eckel A. G.
gegründet 1858

verringert Ihre KredUverlnstc dureh zuverlässige und prompte Auskunftserteilung
Besorgt auch das Inkasso dubioser Forderungen auf die ganze Welt

Bureaux in Basel, Bern, Genf, Lausanne Lugano, Luzern, Zürich, Lyon, l'nrls, Mnr-
scille, St. Louis (HL Rbln). Toniouse, Antwerpen, Brüssel, Frankfurt n. M.. Well n. Rhein,

Wien, Mnllnnil 1716

F. Hoffmann - La Roche & Co.
AhiienäeseBlsdioll

Basel

Mitteilung an die Genusscheininhaber
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre hat am 7. November 1931

den Umtausch der bestehenden Genusseheine in je 2 Titel beschlossen, die zusammen am
Reingewinn und Liquidationsergebnis gleieh beteiligt sind, wie der umgetauschte alte
Titel. Gleichzeitig sind die Statuten geändert worden.

Die neuen Titel liegen gegen Abgabe der alten Titel an den Sehaltern der Basler
Handelsbank in Basel zur Verfügung der Genusselieininhaber.

Die Entgegennahme der neuen Titel sehliesst.die^Anerkennung der abgeänderten
Statuten in sieh. -

Statutencxemplare stehen den Genusscheminhabern bei den Schaltern der Bank zur
Verfügung. • 2990

Basel, den 11. November 1931. Per Vorwnltnngsrat.

u.U. Mil' nnaipii Paiiaaiaa
mit Sitz in Amsterdam

Einladung zur ordentlichen Generaiuersammlung deMKlionare
auf Freitag, den 11. Dezember 1931, vormittags 10 y2 Uhr

in Zürich, Savoy Hotel-Baur en ville
Verhandlungsgegenstände:

1. Entgegennahme des Jahresberichts, der Bilanz und d«r Gewinn- und
Verlustrechnung vom 31. August 1931.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Aktivsaldos.
3. Reduktion des Aktienkapitals.
4. Statutenänderung.

Neuwahl des Vorstandes.
Wahl des Aufsichtsrats.
Wahl des Rechnungsrevisors.

Zürich, den 28. November 1931.

Uli Aullrag des llorsiandes der

Cuüuur maalsenappij rangaiian Piantagen-AKiiengesellsciian

A. v. Spreeher.
N. B. Die Stimmkarten sind bis zum 8. Dezember 1931 bei der Plantagen

A. G., Werdmühleplatz 2, zu beziehen.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und der Entwurf der
Statuten-Acnderungcn liegen im Bureau in Zürich, Werdmühlcplatz
Nr. 2, und im Bureau des Notars A. M. Vroom, in Amsterdam,
Keizersgracbt 778 zur Einsicht der Aktionäre auf.
Infolge § 14 der Statuten müssen dio Inhaberaktien spätestens am
6. Dezember 1931 bei der Plantagen A. G. Zürich, Werdmühleplatz
Nr.: 2, oder beim Notar A. M. Vrooin, in Amsterdam, Keizcrs-
gracht 778, deponiert werden. • (12894 Z) 2997 i
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